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Rollschuhwege S-Bahn
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Yoyo Fussball

Odol Dole

ABM DDR
Autoklau Velofahren
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Waffeln Waffen

Willisauerringli Ozonloch

Brieftauben PTT
Saufen Surfen
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(Seite 28)

Bleifuss bleifrei

Sonnenbrand Mohrenköpfe

Kugelstösser Kugelschreiber

SRG AHV
Telesex Telefax

«Out!»: Sozial z
doch nich

Teilweise von

Meinungen, moden, gesellschaftliches
Verhalten, Stilrichtungen, soziale Werte und kulturelle

Trends haben etwas gemeinsam: Alles ändert sich dauernd.

Wer diesen Wandel nicht mitmacht und ihn nicht durch
Veränderungen in seiner äusseren Erscheinung wie in seinem

hintergründigen Persönlichkeitsbild manifestiert, ist bei denen, die

glauben den Ton anzugeben, schnell unter die Hinterweltler
eingereiht. Schande über Schande! Da glaubt man, einigermas-
sen «in» zu sein, und ist doch - meist mit Folgeschäden an der

Psyche - eindeutig «out». Das ist zwar sehr schlimm, aber

keineswegs tragisch. Denn dieser soziale Defekt ist heilbar.

Leute, die absolut auf der Höhe der Zeit samt Zeitgeist sind,
nämlich ein paar kompetente Nebelspalter-Mitarbeiter der

Sparte «Wort + Bild», haben anlässlich einer Kleinmeister-

\ Gartenwirtschaft
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war defekt, aber
t verloren
ferner Meier

Tagung zum Thema «<In> ist nicht <out> und umgekehrt» eine

Liste erarbeitet. Sie ist für die nächsten Monate für alle jene
Zeitgenossen und -innen verbindlich, die in ihrem
gesellschaftlich relevanten Umfeld zum Teig, zum Kuchen oder zur
Szene gehören und den Drang verspüren, weiterhin dabei zu
sein. Voraussetzung dazu ist lediglich das Wissen um alles, was

gerade «in» und was hoffnungslos «out» ist. Natürlich muss
dies im persönlichen Verhalten nach aussen wahrzunehmen
und damit spielend leicht nachzuäffen sein. Massstäbe setzt ja
nur, wer häufig nachgeahmt wird oder über eine ansehnliche

Claque verfügt.
Bleibt zu hoffen, dass alles, was gerade «in» ist, nach der Zeit,
die für die Lektüre dieser Liste verstreicht, nicht schon unter
«out» aufgeführt werden muss.
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Nabelschau Tagesschau

SRG minus RTL plus

Zentralheizung Zentralbibliothek

Sonnenblumenöl Vincent van Gogh

Hans W. Kopp ex und hopp

Knock-out Drop-in
banal normal

Brockenhaus Brockhaus

Straps Stress

Orgasmus in Amsterdam Erasmus von Rotterdam

Schmutzfinken Waschbären
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